
Der Schleier ist gelüftet – Teil 32 
  
Übersetzung des Buches „The Book of Revelation“ von Clarence Larkin 
  
3. DIE SIEBEN PERSONEN 
 
SECHSTE PERSON: Das Tier aus dem Meer 
 
II. DANIELS VORSCHAU 
 
2. Die Vision der „VIER TIERE“ 
 
68 Jahre nachdem Nebukadnezar seinen „Traum“ im Jahr 555 v. Chr. hatte, 
stand Daniel in einer Vision an der Küste des „großen Meeres“ (dem 
Mittelmeer) und sah „VIER TIERE“ hintereinander daraus hervorkommen. 
 
DAS ERSTE TIER 
 
 

 

 
 
 
Das „erste Tier“ war wie ein LÖWE und hatte Adlerflügel. Und als der 
Prophet es beobachtete, sah er, wie ihm die Flügel ausgerissen wurden. 
Dann stand es auf seinen Füßen und sah plötzlich wie ein Mensch aus. Und 
es wurde ihm ein menschliches Herz gegeben. 
 
Daniel Kapitel 7, Vers 4 
Das erste sah aus wie ein LÖWE, hatte aber ADLERFLÜGEL; ich 
betrachtete es, bis ihm die Flügel ausgerissen wurden und es von der 
Erde emporgehoben und wie ein MENSCH aufrecht auf zwei Füße 



gestellt und ihm EIN MENSCHENHERZ gegeben wurde. 
 
Wir brauchen nur das britische Museum in London zu besuchen und die 
kolossalen Steinlöwen mit den „Adlerflügeln“ und dem „Menschenköpfen“, 
die aus den Ruinen von Babylon und Assyrien von Sir Austen_Henry_Layard 
in den Jahren 1840-1850 n. Chr. exhumiert wurden, um zu sehen, dass 
dieses „ERSTE TIER“ für Babylon und seinen König Nebukadnezar steht. 
 

 
 
Die Besonderheit bei diesem „ERSTEN TIER“ war, dass es 
„Adlerflügel“ hatte. Diese Kombination von LÖWE, dem „König der 
Tiere“ und dem ADLER, dem „König der Vögel“ entspricht der 
Königsherrschaft von dem „Haupt aus Gold“ von dem „KOLOSS“ und ist ein 
Typus auf die „Adler gleiche“ Schnelligkeit der Armee von Nebukadnezar. Das 
„Ausreißen der Flügel“ ist zweifellos ein Bezug auf den „tierischen 
Wahnsinn“, von dem Nebukadnezar eine Zeitlang befallen wurde. 
 
Daniel Kapitel 4, Verse 20-27 
20 Dass aber der König einen Wächter, nämlich einen heiligen (Engel), 
vom Himmel hat herabsteigen sehen, der da gebot: ›Haut den Baum um 
und vernichtet (zerstückelt) ihn, doch seinen Wurzelstock lasst in der 
Erde, und zwar in einer Fessel von Eisen und Erz auf der grünenden 
Flur, damit er vom Tau des Himmels benetzt wird und den Tieren des 
Feldes gleichgestellt ist, bis sieben Zeiten (Jahre) über ihn 
dahingegangen sind!‹, 21 so hat dies, o König, folgende Bedeutung, 
und zwar ist dies der Beschluss des HÖCHSTEN, Der über meinen 
Herrn, den König, ergangen ist: 22 Man wird dich aus der Verbindung 
mit Menschen (aus der menschlichen Gesellschaft) ausstoßen, und bei 
den Tieren des Feldes wird dein Aufenthalt sein; Gras (Kraut) wird man 
dir zur Nahrung geben wie den Rindern, und vom Tau des Himmels 
wirst du benetzt werden; und sieben Zeiten (Jahre) werden über dich 
dahingehen, bis du erkennst, dass DER HÖCHSTE die Gewalt über das 
Königtum der Menschen hat, und dass Er es verleihen kann, wem Er will. 
23 Dass aber der Befehl gegeben worden ist, der Wurzelstock des 



Baumes solle belassen bleiben, das hat folgende Bedeutung: Dein 
Königtum wird dir wieder zuteil werden, sobald du erkannt hast, dass 
der Himmel HERR (über alles) ist. 24 Darum, o König, lass dir Meinen 
Rat gefallen: Mache deine Sünden wieder gut durch Gerechtigkeit 
(Wohltätigkeit) und deine Verschuldungen durch Barmherzigkeit gegen 
Unglückliche! Vielleicht ist dann deinem Wohlergehen lange Dauer 
beschieden.« 25 Alles dies traf dann beim König Nebukadnezar ein. 26 
Als er sich nämlich zwölf Monate später auf seinem königlichen Palast 
in Babylon erging, 27 sprach er die Worte aus: »Ist dies nicht das große 
Babylon, das ich zum königlichen Wohnsitz (zur Residenz) durch meine 
gewaltige Macht und zum Ruhm meiner Herrlichkeit erbaut habe?« 

 
Und das „Aufheben“, damit das Tier „als ein Mensch“ auf seinen Füßen 
stehen kann, ist die Heilung seines Wahnsinns. 
 
DAS ZWEITE TIER 
 
 
 

 

 

 
Das „zweite Tier“ war wie ein BÄR. Es erhob sich auf der einen Seite und 
hatte „drei Rippen“ in seinem Maul zwischen den Zähnen. 
 
Daniel Kapitel 7, Vers 5 
Darauf erschien ein anderes, zweites Tier, das einem BÄREN glich; es 
war nur auf der einen Seite aufgerichtet und hatte DREI RIPPEN im 
Rachen zwischen seinen Zähnen, und es wurde ihm geboten: „Auf! 
Friss viel Fleisch!“ 
 
Der Bär ist nach dem Löwen das stärkste Tier und unterscheidet sich von ihm 
durch seine Gefräßigkeit. Er besitzt allerdings nicht die Gewandtheit und 
Majestät des Löwen. Er ist in seinen Bewegungen tollpatschig. Deshalb ist er 
relativ langsam, dafür aber brutal und unheimlich stark. 
 



So war auch das Wesen des Medo-Persischen Reiches. Es war schwerfällig 
in seinen politischen Bewegungen. Es erreichte seine Siege nicht durch 
Wagemut oder Geschicklichkeit, sondern die Feinde wurden dadurch besiegt, 
dass sich riesige Armeen auf sie stürzten. 
 
Den Feldzug gegen die Griechen unternahm Xerxes mit 2,5 Millionen 
Soldaten, die zusammen mit seinen Gefolgsleuten eine Armee von 5 
Millionen ausmachten. Andere persische Generäle verfügten über Armeen mit 
Hunderttausenden von Soldaten. Es ist leicht ersichtlich, dass die 
Bewegungen von solch enormen Körperschaften „viel Fleisch verschlingen“; 
nicht nur durch die Vernichtung der Feinde; sondern Tausende starben als 
Folge von Krankheit und Belagerung, denn die Bewohner der Länder, welche 
von den Medern und Persern durchzogen wurden, verhungerten, weil die 
Soldaten ihre Lebensmittel beschlagnahmten, um sich zu ernähren. 
 
Die eine Seite, auf der sich der „BÄR“ erhebt, um anzugreifen, steht für 
Persien, das Land mit der größten militärischen Stärke und entspricht der 
„rechten Schulter und dem rechten Arm“ von dem „Koloss“. 
 
Die „drei Rippen“ zwischen den Zähnen des „BÄREN“ symbolisieren die 
Reiche: 
 
• Lydien (heutige Türkei) 
• Babylonien 
• Ägypten 
 
Diese Länder bildeten eine „dreifache Allianz“, um die medo-persische 
Macht herauszufordern; aber sie wurden alle drei von Medo-Persien 
vernichtet. 
 
DAS DRITTE TIER 
 

 

Das „dritte Tier“ war wie ein PANTHER. Es hatte auf dem Rücken vier 
Vogelflügel. Darüber hinaus hatte es vier Köpfe. Und es wurde ihm 
Herrschermacht verliehen. 



 
Daniel Kapitel 7, Vers 6 
Als ich dann wieder hinblickte, sah ich ein anderes Tier, das einem 
PANTHER glich, aber VIER VOGELFLÜGEL auf seinem Rücken hatte; 
auch VIER KÖPFE hatte das Tier, und ihm wurde HERRSCHERMACHT 
verliehen. 
 
Der Panther ist das beweglichste und graziöseste Tier, aber seine 
Geschwindigkeit hier wird noch durch die „Flügel“ erhöht. Er hat eine 
schlanke Gestalt, aber ein starkes, stürmisches und schnell reagierendes  
Wesen. 
 
All diese Merkmale passen sehr gut, um die raschen Eroberungen der 
Griechen unter Alexander dem Großen zu symbolisieren, der über eine kleine, 
aber sehr gut ausgerüstete und äußerst tapfere und wagemutige Armee 
verfügte. Sie bewegte sich mit sehr hoher Geschwindigkeit, und in etwa 10 
Jahren überwand sie die schwerfälligen Streitkräfte von Persien. Auf diese 
Weise unterwarf sich Alexander der Große die ganze zivilisierte Welt. Die vier 
„Vogelflügel“ zeigen auf, da ein Vogel nicht hoch fliegt, dass die Armee von 
Alexander dem Großen hauptsächlich in Niederungen gekämpft hat. 
 
Es gibt eine Unstimmigkeit zwischen der Anzahl der „Flügel“ und der Anzahl 
der „Köpfe“ des Panthers. Denn zu vier Köpfen würden eigentlich 4 Paar 
Flügel gehören. Weshalb hier nur von vier einzelnen Flügeln die Rede ist, 
wissen wir nicht. Dies lässt sich nur dadurch erklären, dass es die vier 
„Enden“ der Erde waren, auf die Alexander der Große sein Reich ausdehnen 
wollte. 
 
Die „vier Köpfe“ des PANTHERS repräsentieren die „vier Reiche“, in welche 
das Reich von Alexander dem Großen durch seine Generäle geteilt wurde. 
Bei diesen vier Reichen handelte es sich um: 
 
• Thrakien 
• Mazedonien 
• Syrien 
• Ägypten 
 
Das „dritte Tier“ entspricht dem Unterleib und der Hüfte von dem „KOLOSS“. 
 
 
 
 
DAS VIERTE TIER 
 



 

 
Das „Vierte Tier“ sah völlig anders aus als jedes andere Tier, das Daniel 
gesehen oder von dem er gehört hatte. 
 
Daniel Kapitel 7, Vers 7 
Darauf erschien mir in meinen Nachtgesichten plötzlich EIN VIERTES 
TIER, schrecklich und furchtbar und außerordentlich stark; es hatte 
gewaltige ZÄHNE AUS EISEN (und Klauen von Erz); es fraß und 
zermalmte und zertrat das, was übriggeblieben war, mit seinen Füßen; 
es sah ganz anders aus als alle die vorigen Tiere und hatte auch noch 
ZEHN HÖRNER. 
 
Die Tatsache, dass das „vierte Tier“ „Eisenzähne“ und „10 Hörner“ auf 
seinem Kopf hatte, passt zu dem „Eisen“ der „Eisenbeine“, den „10 
Hörnern“ und den „10 Zehen“ von dem „KOLOSS“. Dadurch erkannte Daniel, 
dass das „vierte Tier“ für das vierte Weltreich, das Römische Reich, stand. 
 
Aber als Daniel die „10 Hörner“ betrachtete, war er erstaunt, ein weiteres 
„Horn“ zu sehen, ein KLEINES HORN, welches mitten unter den anderen in 
Erscheinung trat. 
 
Daniel Kapitel 7, Vers 8 
Während ich nun genau auf die Hörner Acht gab, sah ich, wie EIN 
ANDERES, KLEINES HORN zwischen ihnen hervorschoss, worauf DREI 
von den ersten Hörnern vor ihm ausgerissen wurden; und jetzt sah ich, 
dass an diesem Horn Augen wie MENSCHENAUGEN saßen und ein 
MUND, der vermessene Reden führte.« 
 
Dies war Daniel ein Rätsel, und es machte ihm Sorge, denn er hatte nichts 
Entsprechendes bei den „zehn Zehen“ vom „KOLOSS“ wahrgenommen. Es 
musste etwas Neues bedeuten und eine weitere Offenbarung sein, die Gott 



nicht passend zu dem nicht-jüdischen König Nebukadnezar übermittelt hatte. 
Sie war für Daniel und sein Volk (die Juden) reserviert. Denn wir dürfen nicht 
vergessen, dass Daniels persönliche Visionen, wie sie in den letzten sechs 
Kapiteln seines Buches beschrieben werden, mit dem zu tun haben wie Gott 
in den „LETZTEN TAGEN“ an dem jüdischen Volk wirken wird. Denn der 
Engel hatte ja zu dem Propheten gesagt: 
 
Daniel Kapitel 10, Vers 14 
„Und nun bin ich hergekommen, um dich wissen zu lassen, was 
DEINEM VOLK AM ENDE DER TAGE widerfahren wird; denn das Gesicht 
bezieht sich wiederum auf (ferne) Tage (der Endzeit).“ 
 
So ging Daniel zu dem „himmlischen Boten“, der in der Nähe stand und fragte 
ihn nach der Bedeutung von dem, was er da gerade gesehen hatte. 
 
Daniel Kapitel 7, Vers 23 
Er gab mir also folgende Auskunft: „DAS VIERTE TIER (bedeutet) EIN 
VIERTES REICH, das auf Erden sein wird, verschieden von allen 
anderen Reichen; es wird die ganze Erde verschlingen und sie zertreten 
und zermalmen.“ 
 
Dann wollte Daniel die Wahrheit über das „vierte Tier“ wissen, welches sich 
von den drei anderen unterschied und vor allem über das „KLEINE HORN“, 
das mitten unter den „10 Hörnern“ auf seinem Kopf hervorgekommen war.   
 
Daniel Kapitel 7, Verse 24-25 
24 „DIE ZEHN HÖRNER aber (bedeuten), dass aus eben diesem Reiche 
ZEHN KÖNIGE erstehen werden; und nach ihnen wird noch ein anderer 
(das kleine Horn) auftreten, der von den früheren verschieden ist und 
drei Könige stürzen wird. 25 Er wird vermessene Reden gegen den 
HÖCHSTEN führen und die Heiligen des HÖCHSTEN misshandeln und 
darauf ausgehen, die Festzeiten und das Gesetz (Gottes) zu ändern; und 
sie werden seiner Gewalt preisgegeben sein ein Jahr und zwei Jahre 
und ein halbes Jahr.“ 

 
Jetzt erfährt Daniel, dass es sich bei den „10 Hörnern“ des „VIERTEN 
TIERES“ um „10 Könige“ handelte, die an die Macht kommen werden und 
dass das „KLEINE HORN“ ein weiterer „König“ sein wird, der mitten unter 
den anderen aufkommt und 3 von den 10 Königen stürzen wird. Dabei wird  
es sich um eine „PERSON“ von bemerkenswerter Intelligenz und großartiger 
Redegewandtheit handeln. Dabei wird er vermessene Worte gegen Gott 
aussprechen. Seine charakteristischen Merkmale werden sein: 
 
• Arroganz 
• Unverfrorenheit 



• Autoritäres Auftreten 
 
Er wird die verfolgen, welche sich während der 7-jährigen Trübsalzeit zu 
Jesus Christus bekehrt haben und die „Zeiten und Gesetze“ ändern. Und vor 
allem wird er Daniels Volk (die Juden) 3 ½ Jahre misshandeln. 
 
Auch in dieser Vision von den „vier Tieren“ sehen wir den „Zerfall“, so wie 
dies schon bei den Metallen von dem „KOLOSS“ der Fall war: Der Abstieg 
von dem LÖWEN, dem „König der Tiere“, bis hin zu dem undefinierbaren 
„MONSTER“, das jeder Beschreibung spottet. 
 
Der Grund, weshalb diese „vier Reiche“ zunächst als eine „Bildsäule mit 
einem goldenen Haupt“ und dann in der Folge als „wilde 
Tiere“ repräsentiert werden, ist der, um den Unterschied zwischen der 
Anschauung des Menschen und der Gottes im Hinblick auf die Weltreiche 
aufzuzeigen. Der Mensch sieht in ihnen die Konzentration von Reichtum, 
Majestät und Macht; aber GOTT sieht in ihnen eine Abfolge von reißenden 
wilden Tieren, die einander auffressen. 
 
FORTSETZUNG FOLGT 
 
Mach mit beim http://endzeit-reporter.org/projekt/!* 
 
Bitte beachte auch den Beitrag In-eigener-Sache    
 
 
  


